
Neue Junior-Ranger-Gruppe
entdeckt den Drömling

Kinder zwischen sieben und zwölf Jahren können mitmachen

Drömling.Von der geführten
Naturerlebnis-Wanderung
bis zum spannenden Plane-

tarium-Besuch: Im niedersächsi-
schen Teil des Biosphärenreser-

vats Drömling gibt es seit Ende
August eine neue Junior-Ranger-
Gruppe für Kinder zwischen sie-
ben und zwölf Jahren. Mitma-
chen ist nach wie vor möglich.
Das Besondere: Die Gruppe ist

nicht an Schulen gebunden, son-
dern ein außerschulisches Ange-
bot der bundesländerübergrei-
fendenBiosphärenreservats-Ver-
waltungmit Sitz in Oebisfelde.
Und so funktioniert es: Bei den

monatlich angebotenen Termi-
nen sowie bei weiteren Veran-

staltungen von Partnern an ver-
schiedenen Orten rund um den
Drömling werden Stempel ge-
sammelt. Wer zehn erhalten hat,
kann im Rahmen des nächsten
Drömlingsfestes, das vom 3. bis
5. September 2027 in Calvörde
steigt, feierlich zum Junior-Ran-
ger ernannt werden.
Unter anderem stand schon

eine Naturerlebnis-Wanderung
in Kaiserwinkel auf dem Plan.
Und auch beim Apfel- und Igel-
tag des Heimatvereins Croya
konnten Stempel gesammelt
werden.
Bei einigen Veranstaltungen

ist die Teilnehmerzahl begrenzt.
Um eine Anmeldung wird gebe-
ten. Interessierte Eltern undKin-
der können sich für die Anmel-
dungen und auch bei Fragen an
die Umweltbildnerin Sabine
Wieter vom Biosphärenreservat
Drömling wenden. Sie ist telefo-
nisch unter 039002/85011 sowie
0151/12512306 oder per E-Mail
unter sabine.wieter@bio-
res.mwu.sachsen-anhalt.de er-
reichbar. Mögliche Termin--
Änderungen können auf der
Internetseite www.biosphaeren-
reservat-droemling.de eingese-
hen werden. Text: Alexander Täger

Wird zur Marke: Der Drömling, hier zwischen Rühen und Grafhorst. Foto: Alexander Täger

Die kommenden
Termine im Überblick

● 26.10.2026, 17 Uhr:
Herbst im Drömling
(KulturzentrumDanndorf)

● 19.11.2026, 16:15 Uhr:
Schutz der Dunkelheit (Planetarium
Wolfsburg) -Anmeldung bis 12.11.2026,
5 Euro für Junior-Ranger-

● 02.12.2026, 16:30 Uhr:
Vögel imWinter
(KulturzentrumDanndorf)

● 11.12.2026, 17 Uhr:
Fledermäuse im Drömling – Vortrag
mit Ranger Ulf (Biosphärenreservat
Oebisfelde, Bahnhofstraße 32)

● 13.01.2027, 16 Uhr:
Spuren (Dorfgemeinschaftshaus
Croya)

● 10.02.2027, 16:30 Uhr:
Tiere der Nacht (Treffpunkt:
Parkplatz Realschule Rühen)

● 10.03.2027, 16 Uhr:
Naturerlebnis-Wanderung (Treffpunkt:
Zicherie, Ziegelei 1, am Friedhof)

● 15.04.2027, 16 Uhr:
LebensraumWiese (Treffpunkt:
An den Angelteichen Danndorf)

● 11.05.2027, 16 Uhr:
Die faszinierendeWelt der
Honigbienen (Treffpunkt:
hinter Neue Reihe 20, Tülau)

● 16.06.2027, 16 Uhr:
Tümpeln (Treffpunkt:
Waldschule Voitze)

● 30.06.2027, 16:30 Uhr:
Naturerlebnis an den Ohreteichen
(Treffpunkt: Parkplatz Mühlenstraße
10, Brome)

● In den Sommerferien:
Klimacamp (Termin und Ort werden
noch bekannt gegeben)

● 03. – 05.09.2027:
Drömlingsfest in Calvördemit
Junior-Ranger-Ernennung
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Sehr geehrte Kunden,
Sonderverkauf 2026
06. und 20.11.2026
04. und 18.12. 2026

von 9–12 Uhr
auf Vorbestellung
Bregenwurst, Grünkohl

Pottwurst
verschiedene Mettwurstsorten

Fleischsalat, Heringssalat
ThüringerMett

Gläser, Dosen und das beliebte
„Hausgemachte im Glas“ Sortiment
Bestellungen können bis 14.00 Uhr

abgeholt werden.
Unsere Automaten in Rühen und
Weyhausen, sowie
Bernd‘ Minilädchen
versorgen Sie weiterhin
mit unseren Produkten.

Fleischermeister

Reinsdorf

– Partyservice –
Parsau, Tel. (05368) 244

GoldankaufGoldankauf
Monika LankauMonika Lankau

GoldankaufGoldankauf
Barankauf von:

•• goldenen Ketten, Ringen, Broschen, Armbändern, Ohrringen, Creolen
•• Armbanduhren und Taschenuhren
•• Zahngold – auch mit Zähnen
•• silbernem Besteck und Tafelsilber
•• Gold-, Silbermünzen und Medaillen
•• alle anderen Teile aus Gold, Silber und Platin
Alt, neu, defekt – der Zustand spielt keine Rolle.

Wir kaufen Altgold
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Sonderveröffentlichung
Samtgemeinde Brome

W I L L K O M M E N I N D E R

Bergfeld – Brome – Ehra-Lessien – Parsau – Rühen – Tiddische – Tülau

Kälte in der Wohnung – ab
wann lohnt es sich zu heizen?
Dicker Pulli undWollsocken an -
oder doch das erste Mal die Hei-
zung aufdrehen? In vielenWoh-
nungen wird es mit den fallen-
denAußentemperaturen bereits
merklich kühl. Hohe Energie-
preise halten jedoch vieleMieter
und Hausbesitzer davon ab, mit
dem Heizen zu beginnen. Aber
wie lange ist das sinnvoll?
Ein bestimmtes Datum oder

einen festen Termin, ab dem die
Heizung in der Übergangszeit
wieder laufen sollte, gibt es
nicht. Und auch die Außentem-
peratur allein ist kein eindeuti-
ger Anhaltspunkt, abwann Ver-
braucherinnenundVerbraucher
am Heizregler drehen sollten.
Denn: Wann Hausbesitzer

und Mieter die Heizung ein-
schalten sollten, hängtmaßgeb-
lich auch von der Gebäudeart
und demenergetischen Zustand
ab. Die gemeinnützige Bera-
tungsgesellschaft co2online
nennt etwa folgende grobe
Richtwerte für dieAußentempe-
ratur:

Gebäude Heizen
ungefähr ab

Baujahr vor
1977, unsanier-

ter Altbau

15 bis 17 Grad
Celsius

Baujahr
1977–1995
(teils sanierte
Altbauten)

14 bis 16 Grad
Celsius

Gebäude nach
1995

12 bis 15 Grad
Celsius

Niedrigenergie-
haus

11 bis 14 Grad
Celsius

Passivhaus 9 bis 11 Grad
Celsius

Die Werte dienen nur als

Orientierung. Die Kategorien
können sich überschneiden: Ein
Gebäude ab Baujahr 1995 kann
beispielsweise zugleicheinNied-
rigenergie- oder Passivhaus sein.

Wie Warm sollten Wohn-
und schlafräume sein?

Daneben sollte man sich an den
Temperaturen in den eigenen vier
Wänden orientieren. Die Verbrau-
cherzentralen empfehlen, Wohn-
und Schlafräume in der Heizperio-
de mindestens auf 16 bis 18 Grad
Celsius zu halten. Bei schlechtem
Bauzustand sei aber oft eine höhe-
re Temperatur erforderlich, umdas
Schimmelrisiko niedrig zu halten.
Ein behagliches Raumklima

liegt meist bei 18 bis 22 Grad
Celsius und 40 bis 60 Prozent
Luftfeuchtigkeit. Das persönli-
che Temperaturempfinden
hängt aber auch davon ab, ob
man etwa über Stunden am
Schreibtisch sitzt oder sich gera-

de bei der Hausarbeit bewegt.

Welche rolle spielt die
luftfeuchtigkeit?

Ein Thermo-Hygrometer kann
helfen, Lufttemperatur und Luft-
feuchtigkeit imRaumzukontrol-
lieren. Die Geräte gibt es bereits
für wenige Euro im Baumarkt zu
kaufen. Als grober Orientie-
rungswert gelten 40 bis 60 Pro-
zent relative Luftfeuchtigkeit.
Bei dauerhaft hoher Luft-

feuchtigkeit sollte gelüftet wer-
den.Wer die Räume kühler hält,
sollte die Werte besonders im
Blickbehalten: In kaltenRäumen
kann die relative Luftfeuchtig-
keit schneller steigen und damit
auch das Schimmelrisiko.

Was gilt in mietWohnungen?

Eine bundesweit gesetzlich
festgelegte Heizperiode gibt es
nicht. In Mietverträgen ist je-

doch häufig der Zeitraum vom
1. Oktober bis zum 30. April
vorgesehen. Nach Auffassung
des Deutschen Mieterbundes
beginnt die Heizperiode spätes-
tens am 1. Oktober.
Mieterinnen und Mieter

müssen ihre Wohnung grund-
sätzlich nicht auf eine be-
stimmte Temperatur heizen.
Sie müssen aber verhindern,
dass die Räume so stark aus-
kühlen, dass Feuchte- oder
Frostschäden entstehen. Wer
relativ sparsam heizt und Räu-
me kühler hält, sollte die Luft-
feuchtigkeit im Blick behalten
und bei Bedarf häufiger lüften,
um Feuchtigkeitsschäden vor-
zubeugen.
Wird die Wohnung trotz ein-

geschalteter Heizung nicht aus-
reichendwarm, sollten die Tem-
peraturen dokumentiert und
Vermieter oder Hausverwal-
tung informiert werden. (dpa)

Na, schon kalt genug? Wer noch ein wenig warten will, kann etwas Geld sparen. Aber allzu kalt sollte
man die Wohnung nicht werden lassen. Foto: Sina Schuldt/dpa

1× 2 exklusive Emotional Seats für das
Eishockeyspiel der Grizzlys Wolfsburg gegen
die Augsburger Panther zu gewinnen

Tickets für diese außer-
gewöhnlichen Plätze gibt
es nicht zu kaufen, aber zu
gewinnen! Die Plätze bieten
ein exklusives Live-Erlebnis
direkt an der Eisfläche. Erle-
ben Sie die Geschwindigkeit,
Spannung und Intensität des
Grizzlys-Spiels so nah wie
nie zuvor – für zwei Perso-
nen und mit bester Sicht auf
das Geschehen. Für das Spiel

der Grizzlys Wolfsburg ge-
gen die Augsburger Panther
am Sonntag, 01. November
2026 um 14 Uhr verlosen
die Wolfsburger Allgemeine

Zeitung und die Aller-Zei-
tung 1x2 Tickets.
So sichern Sie sich Ihre
Chance auf dieses besondere
sportliche Highlight:

Scannen Sie den QR-Code und
hinterlassen Sie auf unserer Ge-
winnspielseite Ihre Kontaktdaten.

Teilnahmeschluss ist der
26.10.2026 um 12 Uhr.

Wir wünschen viel Glück!

Foto: Moritz Eden/City-Press GmbH
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